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Unser Rebberg im Herzen von Höngg 
 
Erinnern Sie sich? 
 

 
Gotten und Göttis im Rebberg „Zum Chranz“ 
 
 
 

 
Assistiert von Simone Caseri übergibt Max Furrer, Obmann der Rebbau-
gruppe, Zunftmeister Hans-Peter Stutz (rechts) seine Urkunde.  

 
Vor genau einem Jahr – am 5. April 2008 – haben wir 
Gotten und Göttis sowie weitere Interessierte an einem 
kalten Samstagmorgen, zusammen mit Stadtrat Türler und 
stimmungsvoll unterstützt durch den Männerchor Höngg, 
den neuen Rebberg „Zum Chranz“ neben dem Ortsmuseum 
im Herzen von Höngg eingeweiht! 
 
 

 
Dieser Anlass geht im Ortsmuseum als langfristig nachhal-
tiger Höhepunkt 2008 in die Annalen ein. Und wenn Ihnen – 
oder den von Ihnen mit einem Rebstock Beschenkten – 
darüber hinaus die Urkunde Freude bereitet, haben wir eines 
unserer Ziele erreicht. 
 

Holger Herbst, Urs 
Bodmer und Stadtrat 
Andres Türler beim 
Einschlagen eines 
Stickels                                          
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    
 
 
 
 
 
 
 

 
Paul Zweifel,Präsi-
dent des Verschöne-
rungsvereins, und 
die 100-jährige Anni 
Müller, welche wäh-
rend vieler Jahre 
den Garten des Orts-
museums gepflegt 
hat, wofür sie vom 
Vorstand des Orts-
museums mit einer 
Ehrenrebe gewür-
digt worden ist. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 


